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 Newsletter Nr. 1/2013       
        (März 2013)  

�   Informationen über das Partnerprojekt   

       „SOS Technical School“ in Nairobi 

�   Infos zum Tukutane-Kreativtag 

�    Tukutane-Camp 2013 

�    Informationen zu / Neuigkeiten aus dem Eine-Welt-Netzwerk Bayern 

�   Neue Kooperation zum Keniaseminar 

�    Wahlen in Kenia 

�   Veranstaltungen und Termine im Überblick 

 
 

Informationen über das Partnerprojekt „SOS Technical School“ in Nairobi 
 

Inzwischen hat sich auch bei den unterstützten Projekten einiges geändert. Daher wollen wir 

euch informieren, wie welche Projekte aktuell unterstützt werden. In den kommenden 

Newslettern wird jeweils ein Projekt vorgestellt. In diesem folgen nun einige Hinweise zur 

SOS Technical School in Nairobi. 

 

 

 

 

 

 

 

 

                              Besuch der SOS-Schule mit den Schülerinnen aus Kajiado beim Workcamp 2011 

Die Mädchen aus dem Rescue-Girls-Program, die regelmäßig von unseren Workcamp-

Gruppen besucht werden,  schließen in Kajiado die Primary-School ab. Nachdem sie die 

Schule verlassen, sind sie aber noch nicht selbstständig und finanziell immer noch abhängig. 

Deshalb ist es wichtig, sie auch weiterhin zu unterstützen. Sie haben verschiedene 

Möglichkeiten für ihren weiteren Weg: 

Sie können beispielsweise auf die Secondary-School gehen und später zur Universität. Dieser 

Bildungsweg wird staatlich finanziert. 

Wollen oder können sie diesen Weg zum Beispiel aufgrund von nicht ausreichend guten 

Noten nicht einschlagen gibt es die Möglichkeit, eine Ausbildung zu machen. Diese 

Ausbildungen finden nicht in einem Lehrbetrieb statt, sondern an einer Ausbildungsschule, 



 
 2 

die durch Schulgeld finanziert werden muss. Hierfür gibt es jedoch keine Zuschüsse vom 

Staat. Durch den Kontakt von Tukutane e. V. zur SOS Technical School in Nairobi über Mr. 

Njuguna wird es einigen Mädchen ermöglicht, dort eine dreijährige Ausbildung zu 

absolvieren. 

Dabei gibt es verschiedene Ausbildungsbereiche, z.B. Schreiner/in, Elektriker/in, 

Schneider/in, Koch/Köchin. Aktuell unterstützen wir drei Mädchen. Durch die Bezahlung des 

Schulgeldes wird ihnen Unterkunft und Verpflegung während der Ausbildung, sowie eine 

sichere und nachhaltige Ausbildung und die Betreuung bis zum Berufseinstieg ermöglicht, 

sodass die jungen Frauen nach der Ausbildung die Chance auf einen guten Arbeitsplatz und 

ein selbstständiges Leben haben. 

(Kathrin Beck) 

 

Infos zum Tukutane Kreativtag 
 

Langsam nimmt auch unser Kreativtag immer mehr Gestalt an. Fest stehen inzwischen: 

Ort:    Pfarrheim Schnaitsee 

Zeit:    am Samstag, den 23. März von 10:00 bis 16:00 Uhr 

Kosten:  keine (für Verpflegung wird gesorgt, Spenden sind willkommen) 

Besonders freuen wir uns auch, dass uns Verena Schneeweiß als Moderatorin durch den Tag 

führen wird!  

(Julia Dotzauer) 

 

Tukutane-Camp 2013 
 

Die Vorbereitungen für das diesjährige Tukutane-Camp haben begonnen. Bereits Ende 

Januar fand in München ein erstes Treffen aller potenziellen Begleiter statt. Dabei ergaben 

sich auch schon einige Rahmenbedingungen, unter anderem wurde die Namensveränderung 

weg vom bisherigen „Workcamp“ hin zum „Tukutane-Camp“ beschlossen. Das gesamte 

Team besteht momentan aus sechs Personen. Neben Sebastian Schäfer werden Klaus 

Strasser und Kathrin Beck die Hauptverantwortung für das Workcamp übernehmen. Julia 

Dotzauer wird als zusätzliche Springerin dabei sein. Theresa Bock und Michaela Berger 

werden bei den Vorbereitungen in Deutschland wie auch in Kenia unterstützen. 

Das Tukutane-Camp ist für den Zeitraum vom 12. August bis 8. September geplant, natürlich 

können sich dabei aber aufgrund der Flugbuchung noch kleinere Änderungen ergeben. 

Der nächste Schritt ist nun die Werbung bzw. die Gewinnung von Teilnehmern. Im Zuge 

dessen werden folgende zwei Infoveranstaltungen über Verein und Camp stattfinden: 

� Am Sonntag, den 10. März von 18:00 bis 20:00 Uhr im Jugendraum der Pfarrei St. 

Vinzenz in München (Birkerstr. 21, 80636 München). Der Raum ist zentral gelegen 
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und mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen (U-Bahn-Haltestelle 

Mailingerstraße oder S-Bahnhaltestelle Donnersbergerbrücke). 

� Am Samstag, den 16. März von 20:00 bis 22:00 Uhr im Pfarrheim 

Niederbergkirchen (Dorfplatz 2, 84494 Niederbergkirchen). 

Über die zahlreiche Teilnehmer aller Interessierten und Neugierigen würden wir uns sehr 

freuen! 

 

(Julia Dotzauer) 

 

Informationen zu / Neuigkeiten aus dem Eine-Welt-Netzwerk Bayern 

Weil Tukutane e.V. ein relativ kleiner Verein ist, ist es für uns besonders wichtig, uns mit 

überregionalen Akteuren zu vernetzen. Aufgrund dessen ist unser Verein Mitglied im Eine-

Welt-Netzwerk Bayern. Dies möchten wir im Folgenden kurz vorstellen. 

Das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. (kurz EWNB) ist ein bayerisches Landesnetzwerk, das 

entwicklungspolitischen Gruppen, Weltläden und lokale Eine-Welt-Netzwerke 

zusammenführt. Auf Bundesebene ist das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. Mitglied in der 

Arbeitsgemeinschaft der Eine-Welt Landesnetzwerke in Deutschland e.V.  

Gegründet wurde das EWNB im Jahr 1999. Heute zählt es bereits 129 Mitglieder. Ziel des 

Netzwerkes ist es, Menschen zu motivieren und zu befähigen durch ihr Handeln 

Verantwortung für die „Eine Welt“ zu übernehmen und Engagement für globale 

Gerechtigkeit, Solidarität, Frieden und Bewahrung der Natur zu unterstützen. Es bietet dafür 

Infos zur Eine-Welt Politik, organisiert den Erfahrungsaustausch verschiedener bayerischer 

Akteure und berät und qualifiziert seine Mitglieder (beispielsweise durch Vermittlung von 

ReferentInnen und Materialien). Außerdem tritt das EWNB für eine kohärente Eine-Welt 

Politik ein und tritt dafür sowohl in Dialog mit Politik und Verwaltung, als auch mit 

gesellschaftlichen Institutionen und Initiativen. Zwei Mal jährlich finden öffentliche 

Netzwerk-Treffen statt, bei denen gleichzeitig auch eine Mitgliederversammlung abgehalten 

wird. Innerhalb des EWNB gibt es zudem mehrere Projekte: 

• Runder Tisch Fairer Handel Bayern 

• Forum Globales Lernen in Bayern 

• Forum Projekte – Entwicklung – Partnerschaft 

• Forum SeniorInnen und Eine Welt 

• Kommunen - Eine Welt  

• Projekt Entwicklungsland Bayern 

Die Mitarbeit in den jeweiligen Gremien und Projekten steht jedem offen, falls jemand 

Interesse hat, mal hineinzuschnuppern, einfach Bescheid geben! 

Die nächsten Veranstaltungen sind: 

� Treffen des Forums Globales Lernen am 14. März  

von 14:30 bis 17:30 Uhr in Nürnberg 

� ENWB-Treffen am 20. April in Ingolstadt 

Weitere Infos unter: http://www.eineweltnetzbayern.de/ 

(Julia Dotzauer) 
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Neue Kooperation zum Keniaseminar: Tukutane e.V. als Mitveranstalter 

 

Multiplikatoren der Entwicklungszusammenarbeit aus Deutschland, Organisationen (in 

kirchlicher, öffentlicher und privater Trägerschaft), Kenianer/innen welche in Deutschland 

leben und Kenia-Sympathisanten treffen sich zu einem Wochenende, um über das 

ostafrikanische Land zu diskutieren. Verschiedenste Einblicke werden aufgezeigt und die 

afrikanischen, sowie die europäischen Partner der Entwicklungszusammenarbeit kommen zu 

Wort. 

Die Themen und Referate beschäftigen sich mit Politik und Gesellschaft in Kenia (vor allem: 

Entwicklung von Demokratie und 'Nation Building'), entwicklungspolitischen Strategien der 

kenianischen Regierung und der sog. "Geberländer" und mit der Frage, wie diese Strategien 

mit anderen geopolitischen Erwägungen in Konkurrenz stehen (z.B. die wirtschaftliche und 

strategische Position Chinas, der Antagonismus zwischen „dem Westen“ und islamistischen 

Bewegungen). Auch andere gesellschaftliche Fragen, wie Religion, Gender und Ethnizität 

spielen beim Seminar eine wichtige Rolle. Nicht zuletzt geht es immer wieder um 

wirtschaftliche und ökologische Themen. 

Das Kenia-Seminar, welches das einzige dieser Art in Deutschland ist, gibt es seit 1991. 

Tukutane e.V. tritt in diesem Jahr zum ersten Mal als Mitveranstalter auf. Die Initiatoren des 

Seminars sind langjährige Teilnehmer, sowie die seit vielen Jahrzehnten in Kenia tätigen 

Comboni Missionare. Referenten sind erfahrene Leute aus der 

Entwicklungszusammenarbeit, sowie Leute aus Kenia. (von Seiten von Tukutane - Sebastian 

Schäfer) 

Das nächste Seminar findet vom 28. bis zum 30. Juni 2013 in Ellwangen statt. Der 

Unkostenbeitrag beträgt 110€ (Normalbeitrag), bzw. 50€ (für Studierende und 

Wenigverdienende). 

Weitere Informationen sind auf folgender Homepage zu finden: www.keniaseminar.de 

 

Wer Interesse hat, am diesjährigen Keniaseminar teilzunehmen, bitte ich, sich bei mir zu 

melden. Anmeldeschluss ist der 31. Mai. 

Klaus Strasser 

Handy: 01771728224 

E-Mail:  tukutanev@gmail.com 

 

 
 

Wahlen in Kenia: Anfang März wird Kenias Bevölkerung zur Wahl aufgerufen 

 

Mit Spannung werden die nationalen Wahlen zur Regierungsbildung in Kenia erwartet. 
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Nach dem Trauma aus dem Jahr 2007, bei dem es zu bürgerkriegsähnlichen Zuständen 

gekommen war, sind viele Menschen misstrauisch gegenüber einer fair ablaufende Wahl 

und die Angst vor aufkommender Gewalt ist groß.  

Auslöser der schwersten Unruhen seit der Unabhängigkeit Kenias war das zweifelhafte 

Wahlergebnis, in Folge dessen sich zwei gegenüberstehende Parteien zum Wahlsieger 

ernannten. Durch die Politik hervorgehoben und gestärkt, hatten sich lang bestehende 

ethnische Konflikte entladen. Über 1100 Menschenopfer hat dieser Konflikt gefordert und 

einen Flüchtlingsstrom mit mehr als 650.000 Menschen ausgelöst. 

Das Pulverfass ist zwar in die Luft gegangen, dennoch wurde der gesellschaftliche Konflikt 

aus eigener Kraft gelöst. Dies hat das bürgerliche Selbstbewusstsein um eine 

heranwachsende junge Mittelschicht gefördert. 

Im August 2010 wurde für eine neue Verfassung gestimmt, welche dezentralisierend 

wirkender und politisch motivierter Gewalt entgegenwirken soll. Außerdem gibt es erstmals 

Parlamentssitze, die nur für Frauen vorbehalten sind.  

Das Land Kenia bemüht sich um ein besseres Zusammenleben der vielen Völker. Mit den 

anstehenden Wahlen hat Kenia eine weitere Gelegenheit das Wirken der Reformen und 

Anstrengungen für ein friedliches Kenia der Welt zu zeigen. 

 

(Klaus Strasser) 

 

Informationen aus: 

http://www.dw.de/kenias-suche-nach-gerechtigkeit/a-16551171 

http://www.dw.de/frauen-auf-dem-vormarsch/a-16586584 

http://www.oeko-fair.de/regionen3/ostafrika/kenia-hoffen-auf-friedliche-wahlen 

http://www.n24.de/news/newsitem_7765460.html 

 

Veranstaltungen und Termine im Überblick 

10. März 2013   Informationsabend zum Tukutane - Camp    

    18:00 bis 20:00 Uhr 

    Jugendraum der Pfarrei St. Vinzenz 

    München 

14. März 2013   Treffen Forum Globes Lernen 

    Eine Welt Netzwerk Bayern 

    14:30 bis 17:30 Uhr 

    Nürnberg 

16. März 2013    Informationsabend Tukutane - Camp 

    20:00 - 22:00 Uhr 

    Pfarrheim Niederbergkirchen 

23. März 2013    Kreativtag für alle Tukutane Mitglieder und Interessierte 

    10:00 - 16:00 Uhr 

    Pfarrheim Schnaitsee 
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20. April 2013   Mitgliederversammlung des Eine Welt Netzwerk Bayern 

    Ingolstadt 

31. Mai 2013   Anmeldeschluss für das Kenia - Seminar in Ellwangen  

    (Seminar 28. - 30. Juni 2013) 

15. Juni 2013   Nationenfest in Wasserburg 

    Veranstalter Rio Konkret (www.rio-konkret.de) 

    Tukutane ist traditionell mit einem Stand vertreten 
 

 
 

 

Für den Newsletter: 

Kathrin Beck / Julia Dotzauer 

Tukutane e.V. 


